LPE 5
Trigonometrie
Stoffverteilung Klasse 10
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	Überschriften im Heft
	weitere Stichworte / Beschreibung
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	VI
Trigonometrie

1.
Seitenverhältnisse im rechtwinkligen Dreieck
	Einstieg über zeichnerische Lösung (LS, S. 184 / 1; Bergbahn), ähnliche Dreiecke, Satz und Definition: sin, cos , tan eines Winkels, Beispiele

	2 
	2.
Veranschaulichung am Einheitskreis
	Übungsaufgaben, danach Skizze zur Veranschaulichung am Einheits(viertel)kreis, HA: Basteln der trigonometrischen Uhr, s. Anlage

	3 
	
	Trigonometrische Uhr analysieren + Übungsaufgaben S. 187 
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	3.
Zusammenhänge zwischen sin(, cos( und tan(
	Merkregel für wichtige Werte, Zusammenhang sin( = cos(90°- () entdecken lassen, nähere Untersuchung mit Skizze und Beweisen, Satz formulieren

	5 
	
	Vereinfachen von trigonometrischen Termen

	6 
	4.
Berechnung rechtwinkliger Dreiecke
	Anheften von 8 Aufgaben zur Dreiecksberechnung an die Tafel, Diskussion verschiedener Klassifikationsmöglichkeiten, Einteilung in 4 Typen nach gegeben Teilen des Dreiecks, je 4 Schüler lösen eine der 8 Aufgaben, die sie anschließend der Klasse an der Tafel vorrechnen und erläutern,
Präsentation der ersten 4 Aufgaben

	7 
	Berechnung nichtrechtwinkliger Dreiecke
	Präsentation der restlichen 4 Aufgaben, gemeinsam an Tafel Beispiel zur 
Berechnung nichtrechtwinkliger Dreiecke (S. 191 / 5)

	8 
	
	Selbständiges Üben mit Karteikarten (40 DIN A5-Karteikarten, auf der Vorderseite befindet sich die Aufgabe, auf der Rückseite die Lösung). Die Aufgaben wurden aus den drei Schulbüchern Elemente, bsV und Klett zusammengestellt (siehe Übersicht bei der Ausarbeitung)

	9 
	
	Karte 22 gemeinsam (wurde zuvor zurückgehalten), Klären von Begriffen wie Einfallswinkel, Steigung, ... , danach wieder freie Kartenwahl

	10 
	
	komplexeres Beispiel (Buch S. 193/12) gemeinsam an Tafel entwickeln: Klären von Begriffen wie Höhen- und Tiefenwinkel, 2 Lösungsstrategien erläutern: GLS oder Weiterhangeln von Dreieck zu Dreieck

	11 
	5.
Stumpfe und überstumpfe Winkel
	Einstieg mit TR-Spielerei, Erweiterung der Definition für Winkel ( mit 0° ( ( ( 360°, für jeden Quadranten ein Beispiel, Bestimmen von Werten mit der trigonometrischen Uhr (Bewegungsvorstellung vermitteln!)

	12 
	
	Arbeitsblatt: "Cosinusscharfe Beziehungen", um Idee des wandernden Punktes zu festigen, Bestimmung von Winkeln aus vorgegebenen Seitenverhältnissen, Formulierung entsprechender Merkregeln

	13 
	
	Diverse Übungen (Vermischte Aufgaben, evtl vor einer Arbeit)

	14 
	6.
Trigonometrische Funktionen

6.1.
Das Bogenmaß eines Winkels
	Einführung und Definition des Bogenmaßes, einige Beispiele in beide Richtungen, Umschalten des TR bei Berechnungen in den Modi DEG, RAD oder GRAD!

	15 
	6.2.
Die Sinusfunktion und Kosinusfunktion

	Wiederholung des Graphen, wenn der sinus in Abhängigkeit des Drehwinkels abgetragen wird. Transfer auf Bogenmaß, Selbständiges Zeichnen, Wertetab.

	16 
	Periode der trigonometrischen Funktionen
	Periodizität über Umdrehungsanzahl herleiten, verallgemeinern, ausgewählte Beispiele mit dem TR überprüfen., Amplitude ansprechen, Beispiele

	17 
	

	Übungen zu den trigonometrischen Funktionen

	
	7.
Berechnungen in beliebigen Dreiecken

7.1.
Der Sinussatz
	

	
	
	Übungen dazu

	
	7.2.
Der Kosinussatz
	

	
	
	Übungen dazu


Bemerkungen:

· Am Ende des Schuljahres  fielen zahlreiche Stunden aus diversen Gründen aus.  Das Kapitel 7. konnte nicht mehr behandelt werden. Daher kann dazu auch keine Stundeneinteilung angegeben werden.

· Wichtig erscheint mir das Vermitteln der Bewegungsvorstellung am Einheitskreis. Dies kann durch die trigonometrische Uhr unterstützt werden. Deren Nachteil besteht aber darin, dass sie für Tangenswerte nicht so günstig ist. Andererseits  kann man bei stumpfen und überstumpfen Winkeln und bei der Einführung des Bogenmaßes auf die "Zeigeruhr" zurückgreifen

· Das Umformen trigonometrischer Terme macht den Schülern etwas Schwierigkeiten (wegen der Algebradefizite aus der Mittelstufe) und sollte ausführlicher geübt werden (etwa eine Stunde zusätzlich, wenn man am Ende des Schuljahres die Zeit hat. )

· Die eigenständige Übungsphase mit den Karteikarten hat sich sehr bewährt. Ist zwar ein großer Aufwand zur Herstellung, lohnt sich aber, wenn man die Karten z.B. laminiert und so wieder verwenden kann, (wenn man´s  dann überhaupt noch will)

